
Für die Zukunft muss die Devise lauten: 
„Verwalten und Gestalten“

Ich stehe für eine moderne Verwaltung. Während in vielen
Rathäusern noch sehr altmodisch nur „verwaltet“ wird, kommt
es für die Zukunft mehr darauf an, beides zu tun.
„Verwalten und Gestalten".
Wer beides kann wird als Bürgermeister erfolgreich sein.
In meinen Ämtern bei der Feuerwehr, als Ortslandwirt und als
Mitglied in verschiedenen politischen Gremien bis hin zur
Landesebene habe ich Verwaltung gelernt, aber eben auch das
aktive Gestalten. Runkel ist es wert, dass wir mehr tun.
Runkel braucht positive Veränderung. Runkel braucht nicht
Stillstand, sondern Wachstum.
Als erfahrener, motivierter Landwirt sind mir beide wichtigen
Anforderungen aus meiner täglichen Arbeit bekannt.
Die Aufgabe eines Bürgermeisters ist gut vergleichbar mit
meinem Beruf. Man darf ein Feld oder eine Wiese nicht durch
Nichtstun brach liegen lassen. Man muss alles pflegen und
entwickeln. Dies muss man auch mit einer Gemeinde oder
einem Ort gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern tun.
Es gilt, das Gute zu bewahren und das Neue zu fördern. Beides
ist wichtig. Zukunft braucht Kompetenz und Mut für positive
Veränderung.

Ich bitte Sie aufrichtig um
Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.

Herzlichst Bernd Schäfer

Kontakt: Mobil - 01726857050 / Mail - schaeferrunkel@web.de



Am Sonntag, den 26. Mai können Sie bei der 
Bürgermeisterwahl entscheiden, wie wir Runkel in 
Zukunft entwickeln wollen. 
Unsere schöne und verkehrsgünstig  inmitten einer der schönsten 
Landschaften Europas  gelegene Stadt der drei Burgen hat das 
Potenzial für fünf Sterne. Um dies zu erschließen, gilt es Runkel 
zukunftsfähig zu machen.

Runkel aktiv gestalten. Darauf kommt es an!
Wir müssen so schnell wie möglich den jahrelangen Stillstand 
beenden und wieder Anschluss an die angrenzenden Kommunen 
halten. Ich möchte das mit einer effektiven und zielgerichteten 
Politik beherzt angehen. Es gilt Runkel durch aktives Gestalten als 
starke Marke unserer Heimat zu etablieren. Es gilt, die 
Vergangenheit hinter sich zu lassen und gemeinsam in die Zukunft 
zu blicken. 

Es reicht nicht, einfach weiter zu machen.
Wir in Runkel wollen in der Zukunft mehr erreichen.
Konkret werde ich mich einsetzen und stark machen für:
• Stabilere Finanzen und den Abbau der Verbindlichkeiten von 

über 30 Mio. Euro
• Bezahlbaren Wohnraum und die Erschließung 

familienfreundlicher Baugebiete, um Schulen und Kitas vor Ort 
zu erhalten

• Starke Gewerbebetriebe und die Ansiedlung leistungsfähiger 
Unternehmen

• Aktivere Unterstützung der Vereine und ehrenamtlichen 
Organisationen in Kultur und Sport

• Mehr Sicherheit und Brandschutz
• Bessere medizinische und pflegerische Versorgung auch 

bezüglich der Apotheken
• Mehr tun für gute Infrastruktur und bessere digitale Ausstattung 

Diese deutlichen Verbesserungen sowie kluge und sozial-
orientierte Investitionen will ich bewusst mit allen gewählten 
Vertretern gemeinsam angehen.

Habe ich die notwendigen Kompetenzen für das Amt des 
Bürgermeisters? 
Ich bin seit vielen Jahren selbständiger Landwirtschaftsmeister mit 
eigenem Betrieb. Ich bin es gewohnt, betriebswirtschaftliche und 
technische Herausforderungen zu meistern und dabei auch für 
gute Ergebnisse zu sorgen. Gleichzeitig bin ich als Landwirt sehr 
vertraut mit der Natur und der Umwelt. 
Als Mitglied der Einsatzabteilung sind mir Belange und Organisation  
der Feuerwehr bekannt. Erfahrung im Umgang mit Verwaltung 
habe ich als Mitglied des geschäftsführenden Vorstands des 
Kreisbauernverbands Limburg-Weilburg gesammelt.

Warum will ich gerade jetzt Bürgermeister werden?
In einem Alter von 53 Jahren fühle ich mich lebenserfahren und fit 
genug als Bürgermeister für Sie alle da zu sein. Nicht nur für eine 
Amtszeit, gerne auch länger. Ich habe genügend Kraft und Elan, 
mich mit aller Kraft darum zu kümmern, dass Runkel eine starke 
Marke wird. Meine Familie unterstützt mich bei diesem Vorhaben 
voll und ganz. Und auch das Weiterführen unseres  Betriebes ist 
gesichert. Das heißt: Ich stehe für die Aufgabe voll zur Verfügung.

Mein Lebenslauf:
Als Kind unserer Region bin ich 1965 in Limburg geboren. 
Aufgewachsen auf dem Casseler Hof in Dehrn, lebe ich mit meiner 
Frau und unseren beiden Kindern im Kreise unserer Großfamilie 
noch heute hier. 

Meine Ehrenämter:
• Einsatzabteilung Feuerwehr Dehrn
• Leiter Dienstsportgruppe der Feuerwehr Dehrn
• Ortslandwirt Dehrn und Niedertiefenbach
• Ortsgerichtsschöffe im Ortsgerichtsbezirk Runkel II
• Mitglied der Teilnehmergemeinschaft Flurneuordnung Dehrn
• Vorsteher der Jagdgenossenschaft Dehrn
• Mitglied des Gebietsagrarausschusses
• Mitglied des Beraterausschusses Living Lahn Projekt
• Mitarbeit in verschiedenen Fachausschüssen auf Landesebene
• Mitglied des geschäftsführenden Vorstands des 

Kreisbauernverband Limburg-Weilburg


